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[8.3.2004] Die bundesweit einmalige Anwendung 
Geburtenmeldungen zum Datenaustausch zwischen dem 
Universitätsklinikum Erlangen-Nürnberg und dem Standesamt 
Erlangen wurde heute freigeschaltet.

Gemeinsam mit Vertretern der Curiavant Internet GmbH haben 
Erlangens Oberbürgermeister Siegfried Balleis sowie Vertreter des 
Standesamtes der Stadt und des Universitätsklinikums Erlangen-
Nürnberg am Morgen die neue Online-Anwendung 
Geburtenmeldungen freigeschaltet. Mit der Lösung sollen die 
Meldungen von der Frauenklinik der Universität Erlangen-
Nürnberg über das Internet sicher und medienbruchfrei zum 
Standesamt der Stadt Erlangen übermittelt werden. Dabei greift 
Erlangen im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit auf 
die e-Government-Infrastruktur CuriaWORLD sowie den so 
genannten Intermediär zu, die im Rechenzentrum der Stadt 
Nürnberg betrieben werden und den MEDIA@Komm-Städten zur 
Verfügung stehen. Auf Basis des neuesten Sicherheitsstandards 
OSCI 1.2 wurde das Projekt von der Curiavant Internet GmbH 
zusammen mit dem e-Government-Center und dem Standesamt 
der Stadt Erlangen sowie dem Universitätsklinikum umgesetzt. Die 
neue e-Government-Anwendung soll einen schnelleren und 
effizienteren Verwaltungsablauf zwischen Klinikum und 
Standesamt ermöglichen. Zudem können die Bürger schneller 
bedient werden, da die Daten beim Standesamt früher vorliegen. 

http://www.erlangen.de
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